
Camarada Charta 

Unsere Identität 

 

Der Verein Camarada, gegründet 1982 mit Sitz in Genf, unterstützt vulnerable 

Personen mit Migrationshintergrund, vorrangig Frauen. Camarada bietet eine 

Anlaufstelle, die zuhört, unterstützt, ausbildet, sozial und beruflich integriert und so nah 

als möglich an den Bedürfnissen ihrer Zielgruppe agiert. 

 

Unsere Vision 

 

Camarada engagiert sich für eine gerechtere, tolerantere und solidarischere 

Gesellschaft. Der Verein setzt sich aktiv dafür ein, Bedingungen zu schaffen, die eine 

würdevolle Integration ermöglichen. Camarada fördert weiters das Zusammenleben 

sowie das interkulturelle Verständnis unter Rücksicht auf Diversität. 

 

Unsere Mission 

 

▪ Die Aufnahme von Migrant*innen in prekären Situationen im Kanton Genf, um 

ihre Isolation zu durchbrechen und ihre soziale, zivile und berufliche Integration 

zu erleichtern. 

 

 

▪ Das Angebot – in einem sicheren und anregenden Umfeld – von Bildung und 

Leistungen, welche die persönlichen Ressourcen und Fähigkeiten wertschätzen 

und fördern, um somit den Erwerb neuer Kenntnisse entsprechend den 

Bedürfnissen und Fähigkeiten der Einzelnen zu erleichtern. 

 

 

▪ Unterstützung und Beratung während des gesamten Prozesses der sozialen und 

beruflichen Eingliederung, um die individuelle Autonomie zu fördern und zu 

stärken. 

 

▪ Die Unterstützung der Kindererziehung und die Förderung der frühzeitigen 

Integration der Kinder. 

 

Unsere Werte 

 

▪ Jede und jeden in ihrer Vielfalt und Würde zu respektieren. 

 

▪ Freundlichkeit und Aufnahme in einem Klima der Offenheit und Toleranz. 

 

▪ Verantwortung, Engagement und Selbstbestimmung der Individuen 

entsprechend ihrer Fähigkeiten und Möglichkeiten. 

 



Unsere Handlungsgrundsätze 

 

▪ Ein gesamtheitlicher Ansatz gegenüber den Begünstigten. 

 

▪ Flexibilität, Anpassungsfähigkeit, Zusammenarbeit mit den Begünstigten, 

Prävention, Förderung der Chancengleichheit. 

 

▪ Zusammenarbeit mit dem Sozial-, Bildungs- und Gesundheitsnetzwerk sowie der 

Berufswelt. 

 

▪ Transparenz bezüglich der Herkunft und Verwendung der Mittel, effiziente 

Verwaltung der Ressourcen, partizipative und konstante Überwachung der 

Qualität, der Relevanz und des innovativen Charakters des Angebotes. 

 

 
 


